
ART ON ICE 2024: DIE SHOW IST SO BELIEBT  
WIE NOCH NIE 
Art on Ice feierte am Donnerstagabend im ausverkauften Hallenstadion in Zürich einen phänomenalen Auftakt 
zur neuen Tour und wurde mit langanhaltendem Standing Ovation belohnt. Die derzeit besten Eiskunstläuferin-
nen und -läufer verzauberten das Publikum mit ihren Darbietungen zu Hits von Dave Stewart von Eurythmics 
und Natalie Imbruglia. Remo Forrer überraschte mit seiner neuen Single, Marc Storace brachte das Publikum 
mit seinen Rock Beats zum Beben und Jizelle sorgte für Gänsehautmomente. 

Das Publikum bekam im ausverkauften Hallenstadion in Zürich eine atemberaubende Show mit zahlreichen 
nationalen und internationalen musikalischen Highlights geboten Remo Forrer präsentierte erstmals seine neue 
Single «Heaven or Hell» live vor Publikum. Mit seiner Interpretation des Welt-Hits von Tina Turner «We Don’t 
Need Another Hero» begeisterte er das Publikum und verlieh dem Song eine ganz eigene Note. Marc Storace 
zollte mit seiner Performance von «Steamy Windows» der verstorbenen Musiklegende Tina Turner Tribut. Ein 
weiteres Highlight waren die Auftritte von Dave Stewart und Natalie Imbruglia, welche ihre grössten Hits ins 
Hallenstadion brachten und das Publikum in eine andere Welt entführten.  

Die Veranstalter zeigen sich mehr als zufrieden über den Verlauf des Abends. Sweet Dreams sind definitiv wahr 
geworden. «Die positive Resonanz des Publikums bestätigen, dass unsere Vision für diese Tour aufgegangen 
ist. Hinter den Kulissen steckt ein enormer Aufwand, um ein solch spektakuläres Ereignis wie Art on Ice zu 
realisieren. Das Zusammenspiel von über 100 Mitwirkenden erfordert eine akribische Vorbereitung und ein 
Höchstmass an Zusammenarbeit», erklärt Showproduzent Oliver Höner.

Weltstars und junge Talente

Ein besonderes Highlight der Show war der Auftritt der «Art on Ice young talents» präsentiert von der AXA, 
welche durch ein Casting im Vorfeld ausgewählt wurden. Leandra Tzimpoukakis, Olivia Bacsa und Ean Weiler, 
die drei talentierten Nachwuchsläuferinnen und -läufer, erhielten die einzigartige Möglichkeit, ihr Können einem 
breiten Publikum zu präsentieren. Auf diese Weise ebnet Art on Ice den Weg für die nächste Generation des 
Schweizer Eiskunstlaufs. 
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So beliebt wie noch nie 

In diesem Jahr verwöhnt Art on Ice über 5000 Personen mit ihren Hospitality-Angeboten. Das sind so viele 
wie noch nie. «Art on Ice hat sich als sichere Marke bewiesen und zieht nicht nur ein treues Publikum an, 
sondern gewinnt auch das Interesse neuer Sponsoren», erklärt CEO Reto Caviezel von Art on Ice. So kann sich 
der Veranstalter der renommierten Show über die Unterstützung neuer Partner freuen. Zu den bestehenden 
langjährigen Partnern AXA, Peugeot und smzh, stossen mit Bindella, Edelweiss und Sirocco drei Schweizer 
Qualitätsmarken dazu.  

Mit einem begeisterten Publikum ziehen die Veranstalter nach der Premiere eine rundum positive Bilanz und 
richten den Blick auf die weiteren Shows. Im Hallenstadion gastiert Art on Ice noch bis Sonntag. Danach geht die 
Tour weiter nach Fribourg und Davos. Tickets für sämtliche Vorstellungen können über www.artonice.com oder 
www.ticketcorner.ch gebucht werden. 

Kontakt
Art on Ice Production AG | Rotfluhstrasse 91 | 8702 Zollikon | Tel. 044 315 40 20 | medien@artonice.com

Tourdaten & Tickets
8. Februar 2024	 Donnerstag	 20.00 Uhr	 Hallenstadion Zürich
9. Februar 2024	 Freitag		  20.00 Uhr	 Hallenstadion Zürich
10. Februar 2024	 Samstag		 14 und 20.00 Uhr	 Hallenstadion Zürich
11. Februar 2024	 Sonntag		  13.00 Uhr	 Hallenstadion Zürich
13. Februar 2024	 Dienstag		 19.45 Uhr		 BCF Arena Fribourg
14. Februar 2024	 Mittwoch	 19.45 Uhr		 BCF Arena Fribourg
16. Februar 2024	 Freitag		  20.00 Uhr	 Eisstadion Davos
17. Februar 2024	 Samstag		 20.00 Uhr	 Eisstadion Davos

Infos unter www.artonice.com
Tickets unter www.ticketcorner.ch
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